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II . Blatt
Weueste Wachrlcyten und Telegramme .

Zur Kanalfeier .
Berlin , 20 . Juni . Seine Majestät der Kaiser hat mittelst

Ordre vom 19. Juni den Großfürsten Alexis » tu oultv der
Marine gestellt.

Hamburg » 21 . Juni . Bei dem Festmahl im Rathhaüfe
sagte Seine Majestät der Kaiser in Erwiderung der
Rede des Bürgermeisters vr . Lehmann : „Mein verehrter
Bürgermeister ! Tief ergriffen bin ich von den soeben mr -
nommenen Worten ; tief ergriffen vor allem von dem Empfang »
den mir Hamburg soeben bereitet hat , wie ich desgleichen selten
wohl erlebt . Der Geist , der mir entgegenschlug , war lein ge¬
machter , kein gewöhnlicher . Gleich einer Windsbraut schallte
mir der Jubel der Stadt entgegen . Ich weiß wohl , daß ich
mir nickt anmaßen darf , daß dieser Jubel meiner Person
gegolten : vielmehr erkenne ich in demselben den Ausfluß des
Pulsschlages unseres gelammten deutschen Volles , welches stolz
darauf ist , das neu geeinte Deutsche Reich in seinen Fürsten und
hohen Gästen vertreten zu sehen. Empfangen Sie dafür meinen
herzlichsten Dank und seien Sie der Dolmetsch uttknes Dankes
auch den Hamburgern gegenüber . Solche Momente , wie wir sie
heute erleben , rufen in uns die Erinnerung zurück uud vor
allem die Erinnerung in dankbarer Form . Wir muffen in
Dank und Wunsch gedenken des großen Kaisers ,der dahin gegangen , und seines herrlichen Sohnes ,unter denen das Werk , auf das Sie soeben angespielt
haben » erstanden ist- Uns Allen ist noch gegenwärtig der
Jubel bei dem letzten Besuche meines bochseligen Herrn Groß¬
vaters - Wir vereinigen zwei Meere ; auf das Meer lenken sich
näsele Gedanken , das Meer — das Sinnbild der Ewigkeit .
Meere trennen nicht , Meere verbinden ; die verbindenden Meere
werden verbunden durch dieses neue Glied zum Segen und Frie¬
den der Völker . Die crzgrpanzerte Macht , die versammelt ist
auf dem Kieler Hafen , soll zu gleicher Zeit ein Sinnbild
des Friedens sein , desZusammenwirkens aller
euroPäischenKultur Völker zurHochhaltuug und
Aufrechterhaltung der europäischen Kultur¬
mission . Haben wir einen Blick geworfen auf das ewige
Meer , so werfen wir einen Blick auf das Meer der Völker .
Aller Völker Herzen richten sich Hierher mit fragendem Blick .
Sie erheischen und wünschen den Frieden . Im Frieden nur
kann Welthandel sich entwickeln, im Frieden nur kann er ge¬
deihen , und Frieden werden und wollen wir aufrechterhalten .
Möge in diesem Frieden auch Hamburgs Handel blühen und
gedeihen ! Es soll ihm stets der Schutz des Kaiserlichen Aars
folgen , wohin er auch seine Bahnen über die Welt ziehen möge .
Wir aber Alle erheben jetzt unsere Gläser und trinken aus das
Wohl unserer werthen Hansestadt Hamburg : Sie lebe hoch und
nochmals hoch , und zum drittenmale hoch !"

Hamburg , 19. Juni . Ihre Majestät die Kaiserin hat an
den Senat das nachfolgende Telegramm gerichtet : „ Zu Meinem
liefen Bedauern muß Ich auf die Freude verzichten , dem heutigen
herrlichen Fest in Hamburg beiznwohnen . Aus der Ferne betheilige
Ich Mich an demselben mit dem innigen Wunsche , es möge die
Blütde der Hansastadt iu diesen glanzvollen Stunden der dem
Kaiser und den verbündeten deutschen Fürsten geweihten Gast¬
freundschaft mit Gottes Segen neu erspießen . Meine Gedanken
sind der denkwürdigen Feier und ihrer großen nationalen Be¬
deutung aus vollem Herzen gewidmet , (gez ) Auguste
Victoria , Deutsche Kaiserin und Königin von Preußen ."

Kiel , 20 . Juni . Die Ausfahrt der „ Hohenzallein " chis der
Holtenauer Schleuse bot einen unvergeßlichen AjMck . HunäMwurde das mächtige Profil ' deZ Kaiscrschiffes ' sichtbar , doch im
Schleuseriwasser . Als ..das ^ ZFaffer gbgAaujxlz rsaöl

'unS - dre
Schleasenthore grSMH - .KurHst , ; drang das jKäise^schiff, mit
energischer Bewegung/,nach - dem Holtenauer Hasen vor .

'
Be¬

geisterter Jubel , - brMtzmde " Hurratz « He Mchsüeu . M . dex
Kaiser / hoch ans -'dir KsniMkwM -kecke-- aMchstehend , ln
Admiralsnuiförm mit Mir Bunde dxS . AHÄmM Adlerordens
sichtbar wurde . Aus E . tzor .UrckstMüLWl,M -ppfern , die.

das

»cocuvc i:clvr«mpagme mit ehrest
s Bayouetteu , 'das Kavalleriespalitk

prächtige Bild . aus dep ,AllschauerlridMiA . Stje ür ^ lag ^HMW ^daliegendeu Schiffe , eint unendliche ReihikSpüPersoneudamvfern ,die großen Pänzerkolosse , Torpedos uvd^ jrnAäeri Kriegsfahr¬
zeuge -— dies alles bot ein großartiges , me geschertes Schau¬
spiel . Die stolzesten an den heutigen Tag geknüpften ErwaM
tungen sind durch dieses glänzende Hafenbild , durch dje einhri ^ fLvolle Gestaltung der Kaiserausfahrt weit Lbertroffen worden /

Rom » 19. Juni . Fast alle Abendblätter widmen der Er¬
öffnung des Nord -Ostsee- Kaupls Leitartikel - Die „Risorrna "
schildert die «ugedeqereu Fortschritte dev deutsche« Flotte vom
Jahre 18t9 bis beute und stennk ^den Kanal das größte Werkfeil dem Suez - Kanal und einett ' Beweis der Unternehmungslustdes deutschen Bestes : Das . Blatt bebt .sodartw den eminent
friedlichen Charakter deS Festes h'

utürc p au welchem , italienischeSchiffe theilnehmeu , begleitet vöwhem -Wunsche hyx Nation , daßdieses Fest ein Augurium besserer Zeiten sem -möge : )^ - Diritto "
nennt die Eröffnung des Nord - OB « - Kaimls das ^größte FestDeutschlands seit Proklamation des '

^ >iserr «ichO ^1n , VerjsiüeK . -Kaiser Wilhelm könne stolz daraus seist , er drücke durch feinestarke Persönlichkeit , die genialste unserer Zeil , dem Feste einengroßartigen Charakter auf . Wenn Deutschland seine» Kolonial¬
besitz besser befestigen könne , würde es England ebenbürtig aufdem Meere sein . Der neue Glanz , den dieses Fest aus Deutsch¬land werfe , möge dem Frieden und der Gerechtigkeit dienen .Auch die «Opinione " hebt den friedlichen Charakter deS Festesmit begeisterten Worten über die großartige Entwickelung Deutsch¬lands im letzten Vierteljahrhundert hervor .

Paris , 20 . Juni . Die Berichte der hiesigen Blätter über diegestrige Hamburger Feier heben sämmtlich und nachdrück¬lich dea durchaus friedlichen Charakter der Kaiser¬lichen Rede hervor . Man bemerkt , das Wort Friede seidarin siebenmal ausgesprochen worden . Nach Tisch soll derKaiser dem französischen Botschafter gesagt haben : „ Es freutmich sehr , mit Ihnen nach Kiel zu gehen , zur Eröffnung desKanals unter der Anwesenheit deS französischen Geschwaders ,das ich bewundere und das wirkliche Bewunderung verdient . Ichhoffe, daß dis Eröffnung des Kanals nicht die letzte Frier seinwird , bei der wir zum Besten des Friedeüs und zur Ehre derGesittung zusammengehen werden .
" Allgemein wird auch derglänzende Eindruck der Feier gerühmt und in zu¬treffender und wirksamer Weise das Bild verschönen und reichenHansastadt und ihres mächtigen , immerfort wachsenden Handelsden Lesern zur Anschauung gebracht . Auch die durchweg sehrsreaudliche und äußerst köstliche Aufnahme , die der französischeAdmiral und sein Geschwader erfährt , findet allenthalben ihreWürdigung . Prinz H e i n r i ch sagte dem Admiral » wie stolzdie deutsche Flotte sei , dis wackeren Franzosen zu empfangen ,und fügte hinzu : „Ich wünsche , daß diese friedliche Be -

JeuMeton . KaLdrir «! verboten .

Die Industrie - und Gewerbeausstellung
in Straßburg .

ii .
'

Etraßburg , 26 . Juni .
Die außergewöhnliche räumlich « Ausdehnung der Ausstellung

ist bereits im ersten Bericht bervorgchoben worden ; werfen wir
in Kürze nur noch einen Blick auf die der eigentlichen Ausstel¬
lung dienenden Gebäude , so ist zu erwähnen , neben etwa zwanzig
von einzelnen Unternehmern meist mit großem Geschmack , tbeils
mit reizender Originalität aufgeführten Einzelpavillons , vor
allem das Hauptausstellangsgebäude . Dasselbe bildet ein läng¬
liches Viereck von 1L5 w Ftvnt bei 65 m Tiefe mit etwa 10 OM gm
überbautem Raum . In der Mitte liegt die große Empfangs¬
halle , überwölbt von einem Kuppelbau , der einschließlich der
Kuppellaternc 45 m hoch ist . Eine zweite . nahezu quadratische
Halle , in nächster Nähe des Hauptbaus , bietet 2 700 gm Raum ,
ferner schließen sich daran das Gebäude für moderne kirchliche
Kunst mit 600 gw , eine offene Halle mit 300 gm und endlich die
große Maschinenhalle mit 5290 gm . Diese Angaben werden cs
begreiflich finden lassen, daß hier ein Stoff zusammengetragen ist ,
der sich schon durch seine Reichhaltigkeit einer erschöpfenden Be¬
richterstattung entzieht .

Die ausgestellten industriellen und gewerblichen Erzeugnisse
sind in 22 Gruppen cingetheilt , und wir glauben ein Bild von
der Straßburger Ausstellung , das bei der überwältigenden Fülle
a» Material dem Leser einigermaßen das Gebotene zeigt » nicht
bester geben zu können, als dieser Eintheilung zu folgen .

Die beiden ersten Gruppen umfaffen die land - und forst -
wirthschaftlichen Roberzeugnisse und zeigen dem
Beschauer die hauptsächlichsten Kulturpflanzen in den drei Aus »
kellungsländern : Tabak und Hopfen » Sämereien , Farben -
pflanzen rc . Dis badische Firma A . Andrer Sohn in Oppenau

hat dazu eine sehenswerthe Sammlung von Harzprodukten , Pech -uad Kienruß ausgestellt . Ja der forstlichen Abtheilung sehenwir Holz in feinen verschiedenen Arten und Bearbeitungen .Allstadt und Mayer in Mannheim zeigen nordisches unsamerikanisches Holz (Pitch - Pioe , Redwood ) , unbearbeitet undverarbeitet . Hervorgehobcn aus diesen beiden Gruppen ver¬dienen dis beiden Pavillons der kaiserlichen und der elsässtfchenTabakmanufakturen , sowie namentlich der von der KaiserlichenForstverwaltung von Elsaß - Lothringen in Straßburg errichteteForstpavillon zu werden . Die Ausstellungen der beiden hiesigenTabakmsnufakturen , der kaiserlichen und der privaten , bieteneinen interessanten Einblick in die Fabrikation der Cigarren undCigaretten , die vor den Augen der Zuschauer praktisch betriebenwird . Der Forstpasillon , im dunklen Schatten mächtiger Laub -holzbäuwe und malerisch am Ufer des Sees gelegen , ist dazubestimmt , die Erzeugnisse des Waldes und Jagdtrophäen ausallen Theilen des Ausstellungsgebietes aufzunebmen . In Formeiner Blockhütte gebaut und aus verschiedenen Holzarten zu¬sammengefügt , macht das leichte, mit Schindeln gedeckte Gebäudeeinen gar freundlichen Eindruck , und begreiflicherweise findet diesidyllisch gelegene Plätzchen im Publikum größte Anerkennungund Bewunderung . Wie in den beiden erste» Gruppen , so istauch in der Grupve III , Bergbau und Salinen um¬fassend, hauptsächlich Elsaß - Lothringen vertreten , da eine Berg¬industrie von Bedeutung sich in Baden gar nicht und in derPfalz in nur geringem Maßstabe befindet . Der Schwerpunktdes reichsländischen Bergbaus liegt in Lothringen , wo auf derlinken Mosclseite sich mächtige Lager von Eisenstein , Salz ,Steinkohlen finden . Im Ober -Elsaß wird Erzbergbau betriebenund neben Eisenerz Zink , Blei und Kupfer gewonnen . ImUnter - Elsaß sind keine Erzgruben mehr im Betrieb , dagegen istdort seit wenig Jahren die Gewinnung von Asphalt , Bitumenund Erdöl zu rascher Blüthe gelangt .
Die Gruppe IV , Steine und Erden , bietet natürlich ^

und künstliche Baumaterialen , Architekturkeramik , Mühlen - und

Segnung vieleweitere im Gefolgehaben möge ,dir wir sie geeignet sind, dir guten Beziehungen zwischen Frankreich und Deutschland zu fördern -"
Rendsburg , 20 . Juni . Der französische Aviso „Surcous "

wurde bei der Durchfahrt mit der Marseillaise begrüßt . Die
Begrüßung am Ufer wurde von den Offizieren des Avisos erwidert .Berlin , 21 . Juni . Nach einer Blättermeldung ausKiel trafen gestern etwa 60009 Fremde daselbst ein .1600 Brieftauben trugen die Kunde vom Eintreffen des
Kaisers in Holtenau nach allen deutschen Ländern . Der
Schlußstein in Holtenau bildet den Grundstein für das

, Denkmal Kaiser Wilhelms I .
Holtenau , 21 . Juni . Seine Majestät der Kaiser er¬

ließ an den Staats minister v . Boetticher ein Hand¬
schreiben . Dasselbe hat folgenden Wortlaut : „Nachdem

^ tun . heutige » Tag die Eröffnung des Nord -Ostsee -Kanals
! '-fiottgesundrn , ist es mit ein Bedürfniß , Ihnen für die
! hingebende Treue , mit ' der Sie dieses epochemachende

deutscher Arbeitsamkeit in allen Phasen seiner Ent -
tEWlg -^ AeffÄ und gefördert haben , meinen Kaiser -
HchetUHank . ustd meine volle Anerkennung auszusprechen .
>AD Zdjchen meines Wohlwollens lasse ich Ihnen meine

Marmor zugehen .
' Bei ihrem Anblick wollenSie . sich einestheils gegenwärtig halten , daß . ich mich

Ihnen W -warmem Dank verpflichtet fühle für die her¬
vorragenden AiMr » dier, -Sie -mir , meinem in Gott
ruhenden Großvater -, irmd meinem Vater in patriotischer
Hingebung geleistet habe» und die ich noch lange mirund dem Vatersande zu erhalten wünsche. Gegeben
HicheWNtz Zunst Wilhelm ." -

. * Hokieimir , Ä . Juni . Seine Majestät der Kaiser
! Mlikh . deMAtz !»MMre »den Admiral Knorr den Rothenl
^Äol '

erorden ersixr^ kässe mit Eichenlaub und Schwertern! am Ringe ' »nd^mit der Krone . Prinz -Regent Luitpoldvon Bayern verlieh den Viceadmiralen Reiche und Koesterdas Großkreuz des Bayerischen Militärverdienstordensund den Contreadmiralen v . Senden - Bibran und Stirpitzdas Großkomthurkreuz desselben Ordens .
Kiel , 2l . Juni . Die Theilnehmer schildern die Ein¬drücke bei der Kanalfahrt als unvergeßlich . Die rascheDurchfahrt der Schiffskolosse erbrachte den vollständigenBeweis für die außerordentliche Leistungsfähigkeit desKanals nach allen Richtungen . Alle erklären das großeWerk für völlig gelungen . Geheimrath Löwe und die

übrigen Theilnehmer am Bau wurden allseitig beglück¬wünscht .
Kiel , 20 . Juni . An dem Diner nahm Ihre Majestätdie Kaiserin , die im Kieler Schloß Wohnung genom¬men , nicht theil . Großfürst Alexei von Rußland waran Bord des „ Kaiseradler " und machte alsbald nach dem

Einireffen gleichzeitig mit Seiner Majestät dem Königvon Sachsen und den andern Fürstlichkeiten Besuch anBord der „ Hohenzollern " . Nach dem Besuch begab sichder Kaiser an Bord des „ Kurfürst Friedrich Wilhelm "
und stattete sodann den andern deutschen FlaggschiffenBesuche ab .

Kiel , 21 . Juni . Um 8^ Uhr begann der Marine¬ball in den glänzenden Festräumen der Marineakademie ,die überaus prächtig dekorirt war . Trotz der riesigen
Schleifsteine und ist auch aus Baden gut beschickt ; von 40 Aus¬stellern in dieser Gruppe sind 17 badische . Aus den reichen Lager »von Tbonerde bieten die entsprechenden blühende» keramische »Industrien der drei Länder hier zum Theil entzückend schöneSachen . Daneben sind die Gesteine des Schwarzwaides ebensowie der reihe und weihe Vogeseosandstein und der lothringischeweiße Kalkstein von großer Bedeutung für die Baukunst . Imeinzelnen heben wir hervor das von Brenzinger u . Cie - in Frei -burg i )B . ausgestellte , viel bewunderte Portal auS Kunstsandstein ,, 7 w hoch , 5 m breit und 1 .5V m tief , feruer die von Rupp undi Möller in Karlsruhe ausgestellten Granitblöcke mit der wahrhaftt wunderbaren Politur der Granitflächen und Säulen » die Er¬zeugnisse der bekannten Portland - Cementfadriken in Mannheimund Heidelberg » die Mühlsteine von Bärwauger in Dinglingen ,Hug in Bühl und Bebrle in Rencheu , die Hohlstrangfalrziegelund Bauvrnameute , Forstziegel u . s . w . auS der Durlacher Dampf¬ziegelei , die Muster von hydraulischem -kalk von Joses Gärig inWeizen , die von A . u . A- Klein in Licktenthal sehr hübsch her -gestellten Treppen aus Sandstein , die künstlichen Steine vonSckulüis und Handschuh in Lahr rc . rc - Die Falzziegelwerkevon Ludowici in Jockgrim (Pfalz ) , die auf der Weltausstellungin Chicago große Erfolge errangen , und die großen Ziegel -brennereien von Gilardoni in Altkirch (Ober - Elsaß ) haben ihreArbeiten in geschmackvollen Pavillons ausgestellt .Nach dem, was oben über die Ausdehnung der Montanindustriegesagt ist, erscheint eS natürlich , daß iu der Gruppe V , Hütten¬wesen , hauptsächlich nur Elsaß Lothringen vertreten ist, worausnamentlich die große Firma de Dietrich in Niederbronn dervor -zuheben iS . während wan die gleichfalls rühmlichst bekannte Firmade Wendel in Haying -n vermißt . Such auS der Pfalz ist dieseGruppe beschickt , besonders durch das Eisen - und StahlwerkGienanth in Kaiserslautern . In der Gruppe werden Eise »,und Stahloerarbcitung und deren Erzeugnisse , sowie solche auSanderen Erzen ausgestellt ( Wellblechh«us-r , Eisenschränke , Oefen «emaillirte Eisenwaaren u . s . w .).



Zahl der Theilnehmer wurde eifrisst getanzt . Marine¬

offiziere aller Nationen , Landoffiziere aller Waffen¬

gattungen , Vertreter aLex Behpr den, ^ Reichstags - und

Landtagsmitglieder war ^ r zugegen . Dz « französischen

Offiziere erschienen vojtzzähltg unter der FührungAes

Admirals Menard . Uqr 10 Uhr
'

10 Minuten traf Seine

Majestät der Kaiser eü, . fteuMst PegrLHt - Bald darauf

erschien die Kaiserin , welche vom Kaiser empfangen wurde ,

der zu Schiff von der „ Hohenzollern
" gekommen war .

Die Stimmung unter den 3 000 Geladenen war äußerst

animirt . Das Saiserpaar empfing beim Durchschreiten

der Reihen allseitige Huldigungen .

Kiel , 21 . Juni . Nachdem gestern an Bord des Panzers

„ Bayern
" zu Ehren des Admirals Menard und der

französischen Offiziere ein Diner stattgefunden , wo -

bei der Kommandant des „ Bayern " ein Hoch auf den

deutschen Kaiser , den Präsidenten der französischen Re -

publik , sowie auf die internationale Kameradschaft der

Marine ausgebracht hatte , wurde das Diner heute an

Bord des „ Hoche
" erwidert . Admiral Menard toastirte

in gleicher Weise auf den deutschen Kaiser , den fran¬

zösischen Präsidenten und die internationale Kamerad¬

schaft der Marine .

Paris , 21 . Juni . Der „Temps " schreibt über die
Hamburger Kaiserrede : Der Monarch habe eine wahre

Friedensdithyrambe gehalten . Die Aegyrhymne habe

nunmehr ein Gegenstück in einer Friedenshymne gefun¬

den . Die Rede sei von Ueberzeugung und wahrer Be -

redtsamkeit beseelt und von der zivilisirten Welt mit Ver¬

gnügen ausgenommen worden , da sie den Kieler Vor¬

gängen den Charakter des Friedens und der Arbeit

aufpräge .

Berti « , 20 . Juni . Der „Reichsanzeiger " schreibt : Die
Akademie der Wissenschaften wählte den Prinzipal
des LKrarian British Museum in London . Thompson , »um
korrespondirenden Mitgliede der philosophisch - historischen Klasse .

Aachen , 20 . Juni . Sanitätsrath I >r . Ca pellmann bat

seine Stelle als Vorsitzender im Aerztliche » Verein
nieder gelegt . Wie verlautet , wird Ged . SanitätSrath
I ) r . Kribden von seinem Amte ats Polizeiarzt zurücktreten .

Köslin , 20 - Juni . Bei der am 18 . d . M . im Reichstags¬
wahlkreise Köslin - Kolberg - Bublitz stattgehabten Ersatzwahl
erhielten Gerlach ( kons . ) 7087 Stimmen , Benoit (freis . Vgg . l
4663 . Latz ( Soz .) 2418 und Paasch - ( Antis ) 1582 Stimmen .

Köslin . 21 . Juni . Der Redakteur der konservativen Kol -

berger „Volksz .-itung "
, Goebel , forderte den freisinnigen

Reichstagsabgeordnetrn I)r . Pachnicke auf Pistolen , weil dieser
einige von dem Kolbcrger Blatte gebrachte Artikel über die Kol -

berger Reichstagswahl äußerst scharf kcitistrt hatte und sich zu
einer Zurücknahme nicht verstehen wollte . Die Antwort Pacb -
n ickes auf die Herausforderung steht laut „ Frankfurter Ztg "

noch aus .
Wien . 20 . Juni . Die heutige Nachmittagssttzuug des Ab -

g eordnetenbauses jvar zahlreich besuche . Unter Anfüh¬
rung von Kielmannsegg traten die nr « eu Wiuister in den
Saal . Graf Kielmannsegg stellte , dix Mitglieder der Resicruug
vor und erklärte : „Dem neuernannfm Ministerium ist die Aus¬
gabe gesetzt 'die lausenden Geschäfte bis zur Konstituirung eines
definitiven Kabineks z« führen ü» d vor allem den geregelten
Gang des Staatshaushalts stchrrzusteÄen . Das Ministerinm ,
besten ue» ^ -Mitglieder Beamte sind » erkennt im stärksten Maße
die NothwcnSigkeit an . behufs ordnungsmäßiger Gebahruuz des
Staatshaushalts dir Berathung des diesjährigen Budgets zum
Abschluß zu bringe « . Um hierfür die uälhige Zeft zu finden ,
wird def . Finanzmlnsfixk noch beizt,? das Vudgeiprovisorium für
den Jnsf überreichen . .Ich bitte , der Regierung bei der Erfül¬
lung ihrer sthchieri

'
gen Aufgabe im allgemeinen SlaiMntereffe

eine wohlwollende Unterstützung zu Tdeil werden zu lasten . Adg .

Herold sagte , es sei notbwendig , daß gegenüber einem Mini¬
sterium , » »lches in seiner Zusammensetzung nicht der parlamen¬
tarischen Repräsentation des Hauses entspreche , die Parteien über
ihr Verbältniß zu dem neue » Ministerium sich äußern . Der
Präsident schloß die Sitzung , damit die vcrschiedenen Gruppen
zur Erklärung der Regierung Stellung nehmen können .

Wien , 23. Juni . Der Finanzministcr I)r . v . Plener ver¬
abschiedete sich heute von seinen Beamten mit einer Ansprache ,
in welcher als besonders ungünstig das Zusammentreffen der
politischen Krisis mit der Obstruktionspolitik der Opposition be¬
zeichnet wird , wodurch die Steuerreform wieder in ' s Stocken
geratben sei . Er hoffe, daß es seinem Nachfolger gelingen werde ,
die Reform im Herbste zum Abschlüsse zu bringen . Die Ver¬
handlungen mit der ungarischen Regierung über die Banknoten
und die weitere Einlegung der Staatsnoten seien im Gange .
Die Balutareform schreite langsam aber sicher fort , Die inter¬
nationale Regelung der Zuckerprämie sei als nächster Zug zu
ergreifen . Er Hintersasse an Kassenbeständen 13 Millionen freies
Gold , welches durch Valutagesetze nicht gebunden sei» er hinter -
laffe also mehr , als er übernommen habe .

Graz , 21 . Juni . Schreckliche Wolkenbrüche mit
Hagelschlag haben in Obersteiermark großen Schaden
angerichtet . Dammbrüche und Rutschungen unterbrachen
den Eisenbahnverkehr Mürzzuschlag — Graz .

Turin , 19 . Juni . Nach Meldungen aus Avigliano fand da¬
selbst in einem Etablissement für Wurfgeschosse eine Explosion
statt , durch welche sieben Arbeiter , darunter sechs schwer, ver¬
wundet wurden .

Kopenhagen , 19 . Juni . Ihre König ! . Hoheiten der Kron -
Prinz und die K r o n z v ri n z e s s i n von Griechenland sind
heute Abend hier eingctroff n.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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Bank -Aktien .
4 ' /, Deutsche « .-Bank M . ISO 20
5 Badische Bank Thlr . 115 70
4 BaSler Bankverein Ar . 147 80
4 Berlin . Handel - ges. M . iso SO
4 Darmstädter Bank M . 159 20
i Drntschr Bank M . 197 —
4 Deutsche VereinSb . M . 124 —
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4 DiSk .-« llMM.' A . Thlr . 223 20
4 Franks . Hyp .-B . ISS 50
I Frkf . Hyp .-Kr .-B .»Anth .
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155 30
125 60
187 .40
140 70

4' /,MSUM « . Bah » ft.
4PfSlz

"
NorR >aha ft .

4 Hotthardbah » Kr.
4 Schweizer Trntr . Sr .
5 Böhm . Nordbahu fl . 264 ' .z
5 Böhm W -stbah » 1 . 357
5Oest .-Uag . Staatsb . Fr - 375 ' ,
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v. ?4M . 'ri61 (
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Aktie » .
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3 '/z Mannheim v . 1833 M .
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>4 N » "« Ser . II - VIII 8iRom Ser . Il - Vlll Lire 87 . 30

103 62 / StaabeSherrl . Anlehe » .
73 - 3 ' /zMnb . Birstein87 M . -
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94 32 4 Badische Präm Thlr . 145 80
57 S0!4 Bayrische Präm
93 — 3 ' /, Köln -Miadeu
88 50

110 50

122 20
97 10

10230
125 —
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65 —

216 —
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4 Schweizer Eentral Kr . 107 .3 , jä Dortmund - Union M - 111 .50
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4 Oldenburger
4 Oesterc - v 1854
4 . 0- 18S0
4 Stuhlw -Raab - Gr
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per Stück in M .

Ansbach - Guazenh . ft - 47 .90
Augsburger fl. 2740
Braunschweiger Thlr - 1092
Freiburger Fr . 2S. 10
Mailänder Fr . 10 14 51
Meininger fl - 25.50
Oesterreicher v - 1381 fl . 341 .92
Oestecr . Kredit v. 1853 fl . 3 .9 .301

schwedische Thlr . —
Ungar . Staats fl . 282 .—

Bfaabbriefe .
4 Bahr . Hhp .-Baat M . 1u2 30
4 Mälz . Hyp . u . 1898 M . . -
4 Pr . B .-K .- A . Vll -IXThlr . 101 .50
4 Preuß . Hhpoth .-Berstch .-

Akt . - Ges . unk. 1905 M > 105 80
3' /- »/» Pfdbc .-Bk . Pfdbr .

XVII unk . 1S05 101 .50
4 Rb . Htzp . Com - IV . M . 100 SO
4 dto . unkündb . 1896 -97 M . 101 .70
S' /s dto . M . 101 .20

Wechsel » « » Torten .
Amsterdam fl. 190 168 .55
London Lstr - 1 20 .42
Paris Fr . 100 81 . -
Wien fl . 100 168 .45
Dollars in Gold 4.16
20 Franken -Stück 16 .17" aal . Sovereigns 20 .38

Reichsbank -Diskont 3»/,
Frankfurter Bank -Disko » 3 »/,

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung . >

R .276 2 . Nr . 7491 . Karlsruhe .
Die Andrea « Müh leisen Ehefrau .
Rosa , geb . Frank zu Hamburg , vertre¬
ten durch Rechtsanwalt Grnmbachec in
Karlsruhe , klagt gegen ihren Ehemann ,
zur Zeit an unbekannten Orten abwe¬
send , wegen harter Mißhandlung und ^
grober Verunglimpfung der Klägerin
durch den Beklagten mit dem Anträge, !
die unter den Streittheilen am 23 . !
Dezembcr 1882 geschlossene Ehe für ge- l

schieden zu erklären , unter Verfüllung -
des Beklagten in die Kosten des Rechis - i
streis , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts - '

streits vor die H Civilkammer des Gr .
Landgerichts zu Karlsruhe aus

Samstag den 26 . Okt oder 1895,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung - einen bei dem
gedachten Gerichte zugelastencn Anwalt
zu deuellen .

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage öffent¬
lich bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 15 . Juni 1895.
Höfelc ,

Gerichtsschreiber des Gr . Lanlgerichts .
R .297,2 . Mosback - Der Land -

wirth Karl Barth in Niefern , ver¬
treten durch den Rechtsanwalt Valentin
Barth in Mosbach , klagt gegen den
Privatmann Wilhelm A . Münch in
Strümpfelbrunn , zur Zeit an unbe¬
kannten Orten abwesend , mit dem An¬
träge , den Beklagten zur Zahlung von
350 M -, nebst 4 °/o Zins seit dem 16.
Juli 1889 zu verurtyeilen , und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreites vor die Civil -
kammer 1 des Gr . Landgerichts Mos¬
bach auf

Dienstag den 22 . Oktober 1895,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Rechts¬
anwalt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug aus der Klage bekannt
gemacht .

Mosbach , den 14 . Juni 1895.
Der Gerichlsschreiber Gr . Landgerichts .

Soukurje .
R .334 . Weinheim . Ueber das Ver¬

mögen des Kaufmanns Peter Kreis ,
Inhabers der Firma . SLaitziein L
Kreis " in Weinheim , wurde heute, am
19. Juni 1895 , Mittags I2 Uhr » das
Konkursverfahren eröffnet .

Herr Philipp Zinkgräf » Kassier deS
Vorschußvereins Wemheim in Wein -
Heim , wurde zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konknrssorderunaen sind bis rum

17 . Juli 1895 bei dem Gerichte an¬
zumelden .

Es ist zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters und
über die Bestellung eines Gläubigeraus -
schuffes und eintrelendm Falls über die
in 8 120 der Konkursordrmrig bezeich -
neten Gegenstände , sowie zur Prüfung
der angemeldeten Forderungen auf

Freitag den 26 . Juli 1895 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vcr dem Großh . Amtsgericht Wcinheim
Termin anbcraumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , ist aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflich¬
tung auferlegt , von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen , für
welchesie aus der Sache abgesonderte Be¬
friedigung in Anspruch nehmen , dem
Konkursverwalter dis zum 17 . Juli
1895 Anzeige zu machen .
Der Gerichlsschreibe » Gr . Amtsgerichts

zu Weircheim :
Hersperger .

Zwaugsvollstrcckang .
R302 . Baden .

I. Steigerungs -Ankün¬
digung .

MittwochdenlO .
Juli 1895, Nach -

„ mitt . 3 Uhr , wird
s ^meim hiesigen Rath¬

bause der August Beraer Ehefrau ,
Rosa , geborne Krust zu Badenscheuern ,
die unten 'beschriebene Liegenschaft der
Gemarkung Baden in Folge richterlicher
Verfügung einer öffentlichen Versteige¬
rung ausgesetzt und als Eigenthum end-
gütig zugescklagea » wenn wenigstens der
Schätzungspreis erreicht wird , nämlich :

Plan 25 Lgb . Nr . 1831b .
63 Ar 20 Meter Hofraitbe , M .

Hausgarten und Wiesen aa der
Rheinstraße in Badenscheuern ,
worauf unter Haus Nr . 21 :
zweistöckiges Wohn - u . Wirth -
schaftsgebäude mit Schienen¬
keller, zweieinhaldstöckig^ Saal -
bau mit Wohnung , schöpf ,
Metzgerladcn , Remisen . Stal¬
lung mit Henspeicher , Veranda
und sonstige Gebäulichkeiten ,
i . Grsammtdrandversicherungs -
anschlage von 54,000 Mark ,
gerichtlich geschätzt zu 120000

Einhundert zwanzig Tausend Mark .
Baden , den 9 . Juni 1895.

Der Vollstreckungsbeamte :
Ehehalt ,

Gcoßherzogl . Notar .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Handelsregister - Einträge .

R -267 - Mannheim , Zum Handels¬
register wurde eingetragen :

1 . Zu O .Z . 329 Firm . Reg . Bd . II .
Firma : „Lorenz Dochucchl Wwe .

" in
Mannheim . Die Firma ist erloschen.

2 . Zu O Z . 160 Ges .Reg . Bd VI ! .
Firma : „ PH . Reidel 01 Cie .

" in Mann¬
heim als Zweigniederlassung mit dem
Hauptsitze ui Pirmasens . Offene Han¬
delsgesellschaft . Die Gesellschafter sind
Philipp Reidel » Ingenieur in Mann¬
heim , und Franz Breitb , Kaufmann in
Pirmasens . Die Gesellschaft hat am
1 . April 1895 begonnen .

3 . Zu O -Z . 545 Firm .Reg . Bd . IV.
Firma : „ Iah . Scharnke " in Mannheim .
Inhaber ist Johannes Scharnke , Fa¬
brikant in Mannheim . Bezüglich der
ehelichen Güterrechtsverbältnisse dessel¬
ben in seiner Ehe mit Maria , geborne
Menzel , findet beim Mangel eines Ehe¬
vertrags das in Schlesien geltende sog .
Jllatenl

' hstem Anwendung , hinsichtlich
dessen 8 211 Tb . 1 Titel 2 A . L . R -
bestimmt : „ Was die Frau in stehender
Ehe erwirbt , erwirbt sie der Regel nach
dem Manne "

. An dem Eingebrachten
der Frau hat der Ehemann Verwaltung
und Nrcßgebrauch .

4 . Zu O Z . 16 Ges Reg . Bd . VII .
Firma : . M . Weiß L Sohn " in Mann¬
heim . Der am 28 . Mar 1895 zwischen
Julius Weiß und Clara Marx dahier
errichtete Ehevertrag bestimmt die E »
rungenschaflsgemeinschastaemüßL -RS .
1498 ff . mit der Maßgabe , daß jeder
Tbeil von seinem gegenwärtigen Ein¬
bringen den Betrag von Einhundert
Mark in die Gemeinschaft einwirst .

5 . Zu O .Z 161 G - s .Reg . Bd . VII .
Firm « : „ Marx L Brandt " in Mann
beim . Offene Handelsgesellschaft . Die
Gesellschafter sind Simon Marx IV . ,
Kaufmann in Mannheim , und Werner
Brandt , Kaufmann daselbst . Dir Ge
sellschaft hat am 1 . Juni 1895 begon¬
nen . Der Edevrrtrag des Simon Marx
IV. mit Pauline , geb . Mayer , vom 14.
Juni 1883 bestimmt den Ausschluß der
fahrenden Habe aus der Gütergemein¬
schaft gemäß L -R S . 1500 ff . bis zum
Betrage von Einhundert Mark , den
jeder Tbeil zur Gemeinschaft curwirft .

6 . Zu O .Z . 374 Ges . Reg . Bd . VI
Firma : „Julius Eglinger u . Cp .

" in
Mannheim . Die Gesellschaft ist auf¬
gelöst und die Procura des Eduard
Prinz erloschen . Das Geschäft ist mit
Aktiven und ohne Passiven aus Eduard
Prinz und Georg Ludwig Klett üdcr -
gegangen , die solches unter der Firma
„ Julius Eglinger L Co .

" fortsetzen.
7 . Zu O .Z . 162 Ges .Reg . Bd . VII .

Firma : „Jul Eglinger L Co " in
Mannheim . Offene Handelsgesellschaft .

Die Gesellschafter sind Eduard Prinz ,
Kaufmann in Mannheim , und Georg
Ludwig Klett , Kaufmann in Karlsruhe .
Die Gesellschaft hat am 7 . Juni 1895
begonnen .

Der am 22 . September 1891 zwischen
Eduard Prinz und Luise Siedert in
Augsburg errichlete Ehevertrag bestimmt
den Ausschluß der fahrenden Habe aus
der Gütergemeinschaft nach Maßgabe
der Bestimmungen in den Sätzen 1500
bis 1504 des Badischen Landrechls bis
zum Betrage von Einbundert Mark ,
den jeder Ttzeil zar Gemeinschaft ein-
wirft .

Der Eheverlrag des Georg Ludwig
Klett mit Frieda Anna Katharina Schäu -
fele in Mannheim vom 25 . November
18S0 bestimmt den Ausschluß der fab
renden Habe aus der Gütergemeinschaft
bis zum Betrage von Einhundert Mark ,
den jeder Theil zur Gemeinschaft ein -
wirfc

8 . Zu O -Z - 741 Firm .Reg . Bd - HI -
Firma : „ Ernst Tangmann " m Mann¬
heim . Die Procura des Max Bauer
ist erloschen .

9 . Zu O -Z . 163 Ges .Reg . BL . VIl .
Firma : „Jsuac Kahn <L Maier " in
Mannheim .

Der am 12. Mai 1884 zwischen Leo¬
pold Maier und Klara Einstein von
Laupherm in Karlsruhe errichtete Ehe¬
vertrag bestimmt den Ausschluß der
fahrenden Habe aus der Gütergemcin
schuft bis zum Betrage von Einhundert
Mark , den jeder Theil zur Gemeinschaft
eimvirft , sowie ferner , daß für die Be -
urtheilung des Güterrccktsverhälknisses
die Bestimmungen des Badischen Land -
rechtes maßgebend sein sollen .

Der Ehevertrag des Karl Maier mit
Friederike Mosbacher von Miltenberg ,
errichtet in Heidelberg am 28 - Oktober
1884 , bestimmt den Ausschluß der fah¬
renden Habe aus der Gütergemeinschaft
bis zum Betrage von Einbundert Mark ,
die jeder Theil zur Gemeinschaft gibt .

Der Ehevertrag des Samuel Maier
mit Anna Epstein vom 14 . Mai 1889
bestimmt den Ausschluß der fahrenden
Habe aus der Gütergemeinschaft bis
zum Betrage von Einhundert Mark , die
leder Theil zur Gemeinschaft einwirft .

10: Zu O -Z - 164 Ges .Reg . Bd . VIl .
Firma : „Marx Maier " in Mannheim
als Zweigniederlassung mit dem Haupt -
sitze in Altdorf . Die ehelichen Güter -
rcchtsverhältniffe der Theilhaber Leopold

: Maier , Karl Maier u . Samuel Maier
! sind bereits unter Ordn -Z - 163 dieses
! Bandes veröffentlicht .

Mannbeim , II . Juni 1895.
Großh . Amtsgericht III -

Mittermaier .
R2S4 - Neckarbischofshcim . Zum

! Firmenregister Ordn Z . 152 — Firma

E manuel Strauß in Waibstadt —
wurde deute eingetragen : „ Die Firma
ist wegen Geschäftsaufgabe erloschen .

"
Neckarbisckofsheim , 11 . Juni 1895 .

Großh . bad - Amtsgericht .
Schredelscker .

R -3 ! 0 . Nr . 27,551 . Heidelberg .
Zu O Z - 367 Bd . 1 des Gcsellschafts -
regifterS wurde eingetragen : — Firma
„ SchloßHotet L Hotel B elleoue "
in Heidelberg . —

In der ordentlichen Generalversamm¬
lung vom 11 . Mai 189S wurde an
Stelle desausscheidenden Aufsichlsraths -
mitglieds Heinrich Krauße aus Mainz
Privatmann Rudolf Krauße von da
als solches gewählt .

Heidelberg , den 15 - Juni 1895.
Großh . bad . Amtsgericht .

Rerchardt .
R309 . Nr . 3908 . St . Blasien .

Zum Firmenregister wurde zu O >Z - 15 ,
rlirma Holzwaarendandlung Iah .
Schweizer in Bernau - Dorf , heute ein¬
getragen : Die Firma ist erloschen.

Sk . Blasien , den 17- Juni 1895 .
Großb . bad .. Amtsgericht .

_ I >r . Bleiche r ._
R 829 .2 . Nr - 2878 . Singen .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

HtlBW vs » MsserleitiilljMbeitt».
Der Umbau der ca . 1700 m langen

Wasserleitung für die Lokomotiv -
spelsungsrinrichkung in Station Er¬
zingen soll im Wege des öffentlichen An -
gebolsverfahrcns , und zwar « « getrennt
vergeben werden .

Die Arbeiten erstrecken sich auf Her¬
ausnahme der bestehenden Leitung , Lie¬
fern und Einlegen von beil . 170ülfd . m
gußeiserner Muffenröhren von 60 mm
Weite sammt zugehörigen Tbeökaken ,
Streiskasien , Schiebern und Schacht -
Platten , sowie Liefern und Aufstillen
eines Ventilbrunnens für dis Station ,
ferner auf die Ausführung von Erd - ,
Maurer - und Sreinhauerarberten zur
Herstellung des Rohrgrabens und der
fünf gemauerten Schächte .

Die Pläne und das Bedingnißheft
liegen auf dem Geschäftszimmer des
Unterzeichneten zur Einsicht auf und
können daselbst auch Angebotsformulare ,
in welche die Einzelpreise einzusetzen
sind, gegen Entrichtung von S,50 Mk .
abgegeben werden .

Angebote mit der Aufschrift „Wasser¬
leitung für die Station Erzingen " sind
längstens bis zum 1 . J « li1893 , Bor -
mittags 11 Uhr , an den Unterzeich¬
neten rinzusenden .

Zuschlagsfrist 14 Tage .
Singen , den 16- Juni 1895.

Der Gr . Bahnbauinspektor .

Druck und Verlag der G . Braun scheu Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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